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Hochwassergefährdung auch in Lübeck?  
 
Über diese interessante Fragestellung informiert der Fachbereich Bauwesen in seiner Vortragsreihe 
Bauingenieurwesen über grüne Infrastruktur als eine naturnahe Lösung für den Hochwasserschutz. 
Mit dieser spannenden Sondervorlesung von Prof. Dr. Petra Schneider von der Hochschule 
Magdeburg-Stendal setzt der Fachbereich Bau seine Vortragsreihe Bauingenieurwesen fort. Der 
Fachbereich bietet diesen Vortrag als Sondervorlesung im Zuge des FH-Tags am 30.05.2018, um 
14.00 Uhr im BAUFORUM, Gebäude 14, Stephensonstraße 1-3, an.  
 
Organisiert von energizING, der Hochschulgruppe des DVGW an der FH Lübeck, referiert Prof. Dr. 
Petra Schneider, Professorin für Internationale Wasserwirtschaft und Studiengangleiterin des 
Masterstudiengangs Ingenieurökologie an der Hochschule Magdeburg-Stendal, über „Grüne 
Infrastruktur als naturnahe Lösung für den Hochwasserschutz.“ Dabei geht Prof. Schneider auch auf 
die Frage ein, wie grüne Infrastruktur als Werkzeug zur Hochwasservorsorge genutzt werden kann, 
so auch in Lübeck.  
Interessierte sind herzlich eingeladen, sich über naturnahe Methoden der Hochwasservorsorge an 
diesem Nachmittag am Tag der Offenen Tür an der Fachhochschule zu informieren.  
Prof. Schneider berichtet in ihrem Beitrag aus ihren Lehr- und Forschungsgebieten über den Ansatz 
der ökologisch orientierten Planung, und wie Flächenrecyclingstrategien dazu genutzt werden 
können, naturnahe Lösungen zu implementieren, die dem Hochwasserschutz und der 
Klimaanpassung gleichermaßen dienen. Sie greift in diesem Zusammenhang auf Methoden und 
Beispiele aus der Flächennutzungsplanung und der Ingenieurbiologie zurück.   
 
energizING ist die Hochschulgruppe des DVGW, dem Deutschen Verein des Gas- und Wasserfaches 
e. V.. Der DVGW ist der Branchenverband der deutschen Gas- und Wasserwirtschaft. Er befasst sich 
in Selbstverwaltung mit technisch-wissenschaftlichen Aufgaben der Brenngas- und 
Wasserversorgung. In diversen Hochschulgruppen ist der Verband unterorganisiert und fördert mit 
vielen Initiativen Studierende im Rahmen von Exkursionen und Praktika für Berufserfahrung. Darüber 
hinaus vermittelt der Verein Abschlussarbeitsthemen und ausgewählten Weiterbildungsseminare für 
Studierende mit Berufszielen im Bereich des Wasser- und Gassektors. 
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